
mc-Paperdisk
Software mit Scanner automatisch einlesen

Nie mehr abtippen – keine Disketten kaufen und dennoch alle Programme aus der mc 
und etwas mehr in Ihren Computer bringen. Die Paperdisk macht's möglich.

Machen Sie mit  bei  der  Paperdisk.  Wir  haben für  Sie ein  Verfahren entwickelt,  mit  dem Sie vollautomatisch 
Listings einlesen können.

Was Sie brauchen:

Einen Computer,  einen Handscanner (400 dpi), beim Flachbett-
scanner reichen 300 dpi aus, und das Programm mcreader, beim 
Franzis-Verlag in der Softedition 6/91 auf Diskette erhältlich. Ihr 
Scan-Programm  muß  Dateien  im  PCX-Format  erzeugen.  Als 
Speicherplatz  auf  der  Festplatte  sollten  pro  Block  90  KByte 
bereitstehen. Die daraus entstehenden Nutzdaten umfassen dann 
2,5 KByte pro Block.

So wird gescannt

Flachbettscanner – Die Paperdisk-Seite aus dem Heft trennen oder 
kopieren. So in den Flachbettscanner legen, daß von oben nach 
unten  gelesen  werden  kann.  Den  Textmodus  einschalten  und 
zunächst den Testblock einscannen, um die optimale Helligkeits- 
und  Kontraststärke  zu  finden.  Beim Testblock  sollen  schwarze 
und weiße Punkte gleich groß sein. Falls Sie beim Abspeichern 
der PCX-Dateien die Wahl zwischen Ein-Plane- und Vier-Plane-
Modus haben, wählen Sie den platzsparenden Ein-Plane-Modus.

Handscanner – Für die Arbeit mit einem Handscanner brauchen 
Sie eine ruhige Hand. Stellen Sie die Auflösung auf 400 dpi ein 
und  schalten  Sie  den  Foto-  oder  Graustufenmodus  aus.  Der 
Lesekopf  sollte  möglichst  gleichmäßig  von  oben  nach  unten 
geführt werden. Üben Sie erst einmal am Testblock, der auf jeder 
Paperdiskseite  der  Justage  dient.  Und  dann  geht  es 
stückchenweise weiter. Handscanner speichern meist nur zwei bis 
drei Blöcke auf einmal.

Kein PCX-Format?

Falls Ihr Scan-Programm die Bilder im TIF-Format gespeichert 
hat, müssen Sie es durch ein Programm wie beispielsweise Hijaak 
in PCX konvertieren. Allerdings kann es wegen der Vielzahl von 
TIF-Versionen  Schwierigkeiten  geben.  Manche Konvertierungs-
programme invertieren das Bild, mcreader ist darauf vorbereitet 
und benötigt in diesem Fall den Parameter -i beim Aufruf.

Das Scan-Programm aufrufen und den Hands-
canner etwas oberhalb des Blockes ansetzen, 
Starttaste drücken...

...  und  möglichst  gleichmäßig  und  gerade 
nach unten führen. Ist ein Block eingescannt, 
speichern  Sie  ihn  als  PCX-Datei;  dann 
mcreader *.pcx aufrufen und danach – wenn 
nötig – arj



Weiterbearbeitung:

Nun liegen die eingescannten Blöcke im PCX-Format in Ihrem Computer bereit. Jetzt muß nur noch das Programm 
mcreader die Pixel in die Ursprungsdaten zurückverwandeln. Das geschieht durch den Aufruf

mcreader dateiname.pcx

Falls mcreader einen Block nicht lesen kann, fordert es einen erneuten Scan dieses Blockes an, genauso, wenn Sie 
einen Block beim Scannen vergessen haben. Haben Sie mit dem Handscanner eingelesen, ist Ihr Ergebnis nun in 
mehreren PCX-Dateien untergebracht. mcreader akzeptiert auch eine Liste von Dateien, einschließlich Wildcards.

mcreader block*.pcx

betrifft dann die PCX-Dateien block1.pcx, block2.pcx ...

Das Ergebnis der Behandlung durch mcreader ist eine Datei mit der Endung .ARJ. Sie ist also komprimiert. Mit 
dem Befehl

ARJ E Dateiname

entstehen daraus eine oder mehrere Dateien mit den Listings zu einem Beitrag der mc. Das Programm ARJ ist 
ebenfalls auf der Softedition 6/91 enthalten.

Es hat nicht geklappt?

Textmodus eingeschaltet?
Schrifterkennung ausgeschaltet?
Farb- und Graustufenmodus ausgeschaltet?
Kontrast und Helligkeit am Testblock prüfen.
Blöcke im PCX-Format speichern, notfalls konvertieren.

Ed

Wie kommen Sie an das Programm mcreader? Einfach die Softedition 6/91 beim Verlag bestellen. Am einfachsten 
geht es, wenn Sie einen Scheck über 9,90 DM + 1,70 DM Porto (5¼-Zoll-Diskette) mit der genauen Bezeichnung 
„Softedition 6/91“ einsenden. Die 3½-Zoll-Diskette kostet 12,90 DM + 1,70 DM Porto.
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